„Duo Diverso“ bei Mönter in Osterath


Sommerklänge für Querflöte


und Klavier im Kunstkabinett





Mit dem Programm „Sommerklänge für Querflöte und Klavier“ will das „Duo Diverso“ am Freitag, 26. August, ab 19 Uhr passend zur Jahreszeit die Zuhörer im Buch- und Kunstkabinett Mönter am Kirchplatz in Osterath erfreuen. Der Eintritt beträgt zehn Euro. Der erste Teil des Programms umfaßt Carl Reineckes (1824-1910) „Undine“-Sonate für Flöte und Klavier, Claude Debussys (1862-1918) „Reflet dans l´eau“ für Klavier, „Dreisam-nore“ für Flöte von Younghi Pagh-Paan (*1945)  und Charles Marie Widors (1845-1937) Suite op. 34 für Flöte und Klavier. Nach einer Pause geht es im zweiten Teil weiter mit einer Sonatine des Komponisten Henri Dutilleux (*1916), „Le merle noir“ von Oliver Messiaen (1908-1992) sowie der Sonate op. 15 „La Flûte de Pan“ von Jules Mouquet (1867-1946). Zum „Duo Diverso“, das Konzertprogramme vom Barock bis zur Moderne gestaltet,  haben sich die beiden akademisch geschulten, konzerterprobten Musiker Petra Keßler und Ryuichi Morita vor fünf Jahren zusammengefunden. Neben bekannten Werken für Flöte und Klavier, von Bach bis Yun, bringen sie gerne selten gespielte Musik zu Gehör. 





Petra Keßler wurde 1973 in Ravensburg geboren, studierte Querflöte an der Folkwang-Hochschule Essen und an der Robert-Schumann-Hochschule Düsseldorf, wo sie die künstlerische Reifeprüfung mit Auszeichnung ablegte. Im Juni 2000 schloß sie ihr Studium mit dem Konzertexamen ab. Weitere Impulse erhielt die Flötistin bei Meisterkursen (unter anderem bei Aur`ele Nicolet, Robert Dick und Annamaria Morini, Italien). Von 1995 bis 1998 war sie Stipendiatin der Karl-Erb-Stiftung, außerdem ist sie Preisträgerin mehrerer Wettbewerbe. So wurde sie im Juni des Jahres 2002 beim Internationalen Musikwettbewerb „ViglianoViva“, Italien, mit dem Preis für die beste Interpretation zeitgenössischer Musik ausgezeichnet. Neben zahlreichen solistischen und kammermusikalischen Auftritten mit verschiedenen Ensembles gilt ihr Interesse vor allem auch der Zusammenarbeit mit Künstlerinnen und Künstlern anderer Sparten wie Bildende Kunst, Tanz oder Literatur. Ihre vielseitige Konzerttätigkeit führte Petra Keßler in zahlreiche europäische Länder (unter anderem nach Italien, Frankreich und Polen) und renommierte Konzerthäuser wie die Tonhalle Düsseldorf und das Konzerthaus Dortmund. Mehrere Rundfunk- und Fernsehaufnahmen (SWR, WDR) dokumentieren die künstlerische Laufbahn der von der Kritik immer wieder hochgelobten, begnadeten Flötistin.   





Ryuichi Morita, Petra Keßlers Partner beim „Duo Diverso“, wurde 1963 in Yokohama in Japan geboren. Von 1984 bis 1988 studierte er Klavier an der Toho-Gakuen-School of Music. Von 1989 bis 1990 setzte er sein Studium am Morzarteum in Salzburg und später an der Folkwang-Hochschule Essen fort, wo er 1996 das Konzertexamen ablegte. Ryuichi Morita ist Preisträger des in Italien ausgerichteten Internationalen Musikwettbewerbes „Concorso Carlo Soliva“. Zahlreiche Orchester luden ihn ein, in ihrer Mitte als Solist zu spielen, darunter die Symphoniker Olzyn in Polen und das Nasan-City-Orchester in Süd-Korea. Seit 1979 ist Ryuichi Morita Dozent an der Robert-Schumann-Hochschule in Düsseldorf. Dort lernte er auch die Flötistin Petra Keßler kennen.








